
Rückblick auf 10 Jahre TTF Kißlegg 
 
 

1. Wie kam es zur Gründung der TTF? 
 
In der SG Kißlegg wurden ab Nov. 2005 in den Sitzungen Ideen formuliert, einen 
Fußballverein auszugliedern. Stephan Kölsch hat die Stimmung sofort genutzt, um auch 
die Ausgliederung von Tischtennis zu thematisieren. Bis Mai 2006 wurde in 
verschiedenen Arbeitsgruppen und einer Abteilungsversammlung die Ausgründung 
erarbeitet und beschlossen. In einem klärenden Gespräch am 23.6.2006 und 15.9.2006 
zeigte sich der SG-Vorstand sehr kooperativ, obwohl Fußball zu diesem Zeitpunkt längst 
einen Rückzieher machte. 
Aufgrund der positiven Kontakte von Stephan hat die SG Kißlegg in den Verhandlungen 
sowohl die Spielklassen als auch die Tische ohne Entschädigung an die TTF 
übertragen. Am 30.09.2006 war dann die TTF-Gründungsversammlung. Ich möchte 
betonen, dass wir nichts hätten machen können, wenn die SG „nein“ insbesondere zur 
Spielklassenübertragung gesagt hätte. Stephan war mit seinem Verhandlungsgeschick 
der entscheidende Faktor für die Gründung der TTF Kißlegg. Aber auch die SG Kißlegg 
verdient Dank, dass sie uns keine Steine in den Weg gelegt haben. 
Neben der Idee „TTF“ und den Verhandlungen mit der SG Kißlegg war Stephan dafür 
verantwortlich, dass die TTF entgegen der Mustersatzung einen Teamvorstand haben. 
Parallel dazu hat Stephan in dieser Zeit einsatzfreudige Mitstreiter gesucht und seine 
Suche nach Mitstreitern war erfolgreich: 

• Armin Zeh sollte die ohnehin schon starke Jugendabteilung weiterführen und 
optimieren. Das ist ihm eindrucksvoll gelungen. 

• Fridolin Haidorf hat dank seiner persönlichen Kontakte 21 Sponsoren für die TTF 
gewonnen und zusammen mit Maike Schröder 2007 erstmals einen Flyer 
aufgelegt. Die meisten Sponsoren aus Kißlegg sind immer noch an Bord. 
Abgesprungen sind inzwischen die Bad Wurzacher Freunde von Fridolin. Der 
Flyer wurde seit der Vereinsgründung jedes Jahr neu aufgelegt. Das Layout hat 
jedes Jahr Maike übernommen. Neben der Sponsorengewinnung und der 
Entwicklung eines Flyers war Fridolin auch noch Kassier getreu seinem 
Lebensmotto: entweder Vollgas oder gar nicht. 

• Walter Weiland sollte als Gemeinderat und dem Posten „Referent für 
Öffentlichkeitsarbeit“ u.a. positive Kontakte zur Gemeinde herstellen. Inzwischen 
ist Walter auch für die Sponsoren verantwortlich. 

• Georg Fießinger war verantwortlich für das „Rechtliche“ (Vereinssatzung, 
Gründungsversammlung, Verhandlungen mit dem TTVWH, Spielberechtigungen 
übertragen u.a.). Georg hat außerdem den Leupolzer Spielbetrieb aufgelöst und 
die Leupolzer Spieler bewegt, dass sie für die TTF spielen (Namen aus Leupolz 
sind z.B. Schorer, Graf; Niedermaier). Die Trainingszeiten in Leupolz werden 
heutzutage nicht mehr von vielen Leupolzern genutzt. Stattdessen sind in 
Leupolz vor allem talentierte Jugendspieler der TTF mittwochs und/oder freitags 
aktiv, die die Leupolzer Halle als 2. oder 3. Training nutzen. 
 

2. Mitglieder 
 

• am 30.09.2006: 19 Gründungsmitglieder 
• bei der ersten Mitgliederversammlung am 29.2.2008: 103 Mitglieder 
• am 12.4.2016: 158 Mitglieder 

 
3. Homepage der TTF: www.ttf-kisslegg.de 

 
Siggi Zeh ist seit ewiger Zeit, also auch schon zu SG-Zeiten erfolgreicher Webmaster. 
2003 mit der Ehrung „Beste Homepage“ ausgezeichnet. Bei der Sponsorensuche ist die 



Homepage zusammen mit der super Jugendarbeit stets das beste Argument. 
Inzwischen ist Johanes Würzer als Co-Webmaster tätig. 
 

4. Daniel Martin übernahm am 26.2.2010 den Posten als Kassier. Zur Arbeitserleichterung  
fertigte er eine sehr gute interne Homepage für die Mitgliederverwaltung, Ehrungen, 
Geburtstagsliste, Sponsoren, Archiv u.a. an. 
 

5. Trikots und Trainingsanzug 
Fridolin Haidorf hat den Kauf von 2 Sätzen Trikots großzügig unterstützt. Beim Kauf des 
Trainingsanzugs beteiligte sich neben Fridolin auch die Fa. Neumann/Würzer. 
 

6. 2012 hat uns die Gemeinde Kißlegg den Einbau einer Garagentrennwand auf eigene 
Kosten genehmigt. Fridolin hat sie uns kostenlos eingebaut. 
 

7. Teams 
• 2006/07: Spielbetrieb läuft letztmals unter SG Kißlegg 

o 8 Jugendteams (Jungen 1: 2. Pl. in Bezirksliga: u.a. mit Armin Küchle; 
Mädchen 1 mit Svenja Krug steigen in die Landesliga auf) 

o 3 Herrenteams (Herren 1: 6. Platz Kreisliga B) 
o Stephan Kölsch blieb von Nov. 2006 bis Nov. 2007 ohne Niederlage 

• 2007/08: Spielbetrieb läuft erstmals unter TTF Kißlegg 
o 10 Jugendteams: Jungen 1 und Mädchen 1 in Bezirksliga bzw. 

Landesliga 
o 4 Herrenteams: Herren 1 schrammt mit Platz 9 in Kreisliga B knapp am 

Abstieg vorbei 
• 2010/11: erstmals werden Damen gemeldet und steigen sofort in die 

Bezirksklasse auf 
• 2015/16: Damen steigen erstmals in die Bezirksliga auf und halten die Liga; 

Herren 1 steigen in die Kreisliga A auf; Mädchen 1 und Jungen 1 sind je auf 
einem sehr guten überbezirklichen Level 
 

An diesem Punkt ist allerdings noch ein Blick zurück in SG-Zeiten notwendig: 
Stephan Kölsch hat im April 2000 die Abteilungsleitung Tischtennis der SG Kißlegg 
übernommen. Damals gab es gerade einmal 10 Herren, die bereit waren als 
Stammspieler mitzuwirken. Dennoch wurden 2 Herrenteams gemeldet (sonst gab es 
nichts). Im Juli 2000 konnte er als Armin Zeh als Trainer gewinnen. Jugendleiter war 
Armin schon ab 1997. Ab dieser Zeit ging es mit dem Kißlegger Tischtennis bergauf. 
Wie vorher erwähnt waren es im letzten SG-Jahr 2006/07 bereits 11 Teams. Stephan 
und Armin waren also schon zu SG-Zeiten ein sehr erfolgreiches Team und sind es bis 
heute, also 16 Jahre lang. 
 

8. Einige Bemerkungen zu 10 Jahre TTF aus meiner Sicht 
• dieses Jahr hatten wir eine Hammer-Jubiläumssaison mit 3 Meistern, 5 oder 6 

Aufsteigern, 1 Pokalsieger, 3 Pokalvizemeister, kein Absteiger und einer super 
gute spontane Saisonabschlussparty 

• die jahrelange starke Jugendarbeit schlägt im Aktivenbereich inzwischen voll 
durch. Aktuell sind ca. 20 SpielerInnen im Aktivenbereich Mitte 20 und jünger 

• bei aller Euphorie bin ich dafür, dass wir den Ball flach halten und weiter solide 
arbeiten; auch bei den TTF gab es schon Schwierigkeiten und wird es auch 
zukünftig wieder geben; für mich am Härtesten war es 3 Mitgliedern 
nahezulegen, dass sie aus dem Verein austreten. 

• das Vorstandsteam mit Stephan, Armin und mir war 10 Jahre also seit 
Vereinsgründung in der gleichen Zusammensetzung sehr erfolgreich. Jetzt ist 
aber auch Zeit, den Generationswechsel einzuleiten und meinen Posten 
abzugeben. 



• einen besseren Zeitpunkt für den Stabwechsel kann es eigentlich nicht geben; 
auf der einen Seite können wir auf die erfolgreichste Saison in der Kißlegger 
Tischtennisgeschichte seit 1975 blicken; was  aber noch wichtiger ist, es steht 
ein Kandidat bereit, der trotz seiner jungen Jahre Vereinsleben vorlebt, gute 
Ideen hat und eine Menge Power hat.  
 

9. Ausblick: 
Ich drücke die Daumen, dass die TTF-Erfolgsgeschichte weiter geht. Ich werde auf 
jeden Fall weiter spielen und die eine oder andere Aufgabe wahrnehmen. Meine 
Hauptaufgabe wird weiter sein, dass ich das Trainingsangebot in Leupolz für die TTF 
aufrecht erhalte. Es wird mir also nicht langweilig. 
 

 
Bayums, 25.04.2016 
 
 
 
Georg Fießinger 


